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Hätte, wenn und aber - die Glücksgöttin Fortuna hat sich allem Anschein nach der
Dichtelbacher 3. Herren noch nicht angenommen, denn die verzichtete am Samstag auf ihre
unangefochtene Nummer 1, Volker Emmel, der krankheitsbedingt passen musste. Gegen den
SSV Buchholz sprang als Ersatzspieler dankenswerterweise Vater Günter Emmel aus der 4.
Herren ein. In den Auftaktdoppeln war es lediglich das neu formierte Spitzenduo Jörg
Weber/Timo Küpper, das für Dichtelbach punkten konnte. Lars Krämer/Sascha Krämer hielten
am anderen Tisch ordentlich dagegen gaben allerdings zweimal ihre Führung in den Sätzen
aus den Händen und waren letzten Endes knapp in fünf Sätzen unterlegen.

      

   Bei seinem Debüt im vorderen Paarkreuz bot Timo  im Anschluss ansprechende Leistungen
und bezwang - wie auch Jörg - Thomas Goldberg. Auch im mittleren Paarkreuz wurden die
Punkte geteilt. Hier war es allerdings Lars (Foto) zweimal vorbehalten, sich von seinen Gegnern
gratulieren zu lassen. Sascha spielte in beiden Spielen auf Augenhöhe mit, war dann aber
erneut im Entscheidungssatz knapp im Hintertreffen. Wie auch schon so oft in der Vorrunde
offenbarte sich die Hauptschwäche der Mannschaft im hinteren Paarkreuz, das alle seine drei
Einzel ohne Satzgewinn abgab. Damit stand die 5:9-Auswärtsschlappe fest. Man hätte vielleicht
einen Punkt geholt, wenn Volker dabei gewesen wäre. Aber es war nun mal nicht so.

 1 / 1

index.php?option=com_content&amp;view=article&amp;id=726:steckbrief-timo-kuepper&amp;catid=94:steckbriefe-3-herren&amp;Itemid=97

